
 

 

 
 

„Sterne des Sports“ in Silber 2023 für Sachsen 

 

SV Ludwigsdorf 48 e.V. 
 

„Volle Kanne Strukturwandel!“ heißt das Erfolgsrezept vomSV Ludwigsdorf 48. Von 

2017 bis 2019 steckte der Verein in einer schweren Krise. Erst als er eine neue 

Bambini-Mannschaft im Fußball gründete, schaffte er die Trendwende. Mit den 

Kindern kamen nämlich engagierte Eltern zum Verein, die sich einbringen wollten. 

2020 übergab der alte Vorstand an eine neue Leitung. Damit begann ein 

umfassender Transformationsprozess. Vom Selbstbild über die sportliche 

Ausrichtung und organisatorische Belange über soziale Teilhabe und 

gesellschaftliche Veranwortung bis hin zur Außendarstellung und der digitalen 

Strategie wurde alles neu bewertet und umgekrempelt. Heute steht der SVL sportlich 

super da, freut sich über eine gesunde Mitgliederentwicklung und ist in Sachen 

Digitalisierung deutschlandweit ein Vorbild. 

 
Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2023 ging an die Volksbank 
Raiffeisenbank Niederschlesien eG und die Volksbank Löbau-Zittau eG. 
 

 
 
Vogtland Bike e.V.  

 

Die neue Lust am Radfahren hat den Verein Vogtland Bike zu einem völlig neuen 

Eventformat inspiriert: 'Radsport meets Lifestyle' ist das Motto beim „Vogtland Bike 

Festival“. Es bietet Workshops, Vorträge und Diskussionen zu verschiedenen 

Aspekten des Fahrradfahrens. Das Festival hat aber auch gemeinsame Touren, 

Wettbewerbe, Yoga-Einheiten, Kochkurse und Konzerte im Programm. Ein Festival, 

das das Radfahren von Kult bis Kultur in all seinen Facetten thematisiert und feiert. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2023 ging an an die Volksbank Vogtland-
Saale-Orla eG. 
 
 

 



 

 

 
 

Akrobatenclub Ottendorf-Okrilla  

 

Die Initiative „Jeden Monat eine Freude“ ist für den Akrobatenclub Ottendorf-Okrilla 

eine echte Herzensangelegenheit. In zwölf Monaten hat er im Dresdner Heidebogen 

zwölf verschiedene soziale Einrichtungen besucht und mit seinen Auftritten 

Glanzlichter gesetzt. Egal ob Altenheim, Pflegeheim oder Kindergarten – das 

Publikum war jedes Mal von der Akrobatik-Show begeistert. Auch für die Kinder des 

Vereins sind diese Auftritte ein tolles Erlebnis, vor allem wenn sie noch nicht an 

Wettkämpfen teilgenommen haben. Viele können hier das erste Mal vor Publikum ihr 

Können zeigen. Sie freuen sich über den Applaus, sie freuen sich aber auch darüber, 

dass sie mit ihren Auftritten Gutes tun und Glück verschenken. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2023 ging an die Volksbank Dresden-
Bautzen eG. 
 
 

 

Fliegerclub Oschatz e.V. 

 

Der Traum vom Fliegen soll sich beim Fliegerclub Oschatz für alle erfüllen, die Lust 

darauf haben. Aktuell treibt er den „Aufbau des Deutschen Flugsportzentrums 

Oschatz“ voran. Es soll 2026 eröffnet werden und allen Menschen die Möglichkeit 

geben, den Flugsport für sich zu entdecken – egal wie alt sie sind, ob sie viel oder 

wenig Geld, Fluchterfahrung oder eine Beeinträchtigung haben. Mit seinen 

Fördervereins-Flugzeugen kann der Fliegerclub ihnen einen kostenneutralen und 

barrierearmen Einstieg in den Flugsport bieten. Die Idee für das Deutsche 

Flugsportzentrum Oschatz ist im Nachgang zur Deutschen Meisterschaft im 

Segelkunstflug entstanden, die der Verein im vergangenen Jahr ausgerichtet hat. Die 

positive Resonanz in der Region und in der internationalen Flugsportcommunity war 

so überwältigend, dass der Verein sofort an die Arbeit ging, um die Vision vom 

eigenen Flugsportzentrum für alle zu verwirklichen. 

 
Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2023 ging an die Volksbank Riesa eG. 



 

 

 
 
Sidekick Leipzig e.V. 
 
 
Der Verein Sidekick Leipzig ist auf feministisches Thai- und Kickboxen sowie Kurse 

in Selbstbehauptung für Frauen und Mädchen, inter, nicht binäre, trans* oder 

agender Personen spezialisiert, in der Kurzform auf Kurse für FLINTA* und MINTA*. 

Gerade diese Zielgruppe macht im Alltag häufig Gewalterfahrungen. Diese nicht 

einfach stehenzulassen, sondern sich dagegen zu wehren, ist ein großes Anliegen 

des Vereins. Unter dem Titel „The Passion of 'No' – Selbstbehauptung für FLINTA*“ 

versucht Sidekick für sie in Kursen und Wochenendworkshops Empowerment zu 

etablieren. Es sind keine expliziten Kampfsporttrainings, sie vermitteln aber 

alltagstaugliche und körperlich effektive Verteidigungstechniken, thematisieren das 

Nein-Sagen und ermöglichen den Austausch mit anderen FLINTA* über Erfahrungen 

und Gefühle. Gewalt wird als solche benannt und als gesellschaftliche Normalität in 

Frage gestellt.  

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2023 ging an die Leipziger Volksbank  
eG. 
 
 

 

SV 52 Zschaitz e.V. Sport- und Heimatverein 

 

Der SV 52 Zschaitz, ehemals Traktor Zschaitz, hat den Heimatgedanken in den Sport 

integriert und sich als Sport- und Heimatverein breiter aufgestellt: „Mit voller 

('Traktor'-) Power für eine starke und schöne Landgemeinde” heißt die Devise. Im 

Sport kamen zuletzt die Angebote „Steel-Darts", „Volleyball" und „Jugendclub" dazu. 

Daneben hat der Verein generationenübergreifend weitere Aktivitäten entwickelt, die 

bei den Mitgliedern sehr gut ankommen. Das Spektrum reicht vom Dorf- und 

Vereinsfest über Baumpflanzaktionen, Oster- und Herbstfeuer sowie 

Weihnachtsüberraschungen für Senior*innen bis hin zum gemeinsamen 

Frühjahrsputz und Arbeitseinsätzen im Dorf. 

 
Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2023 ging an die VR-Bank Mittelsachsen 
eG. 


